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Die sichere Seite der Medaille.
D.A.S. Versicherungen. Das Rundum-Angebot der D.A.S.

bietet Ihnen für jede Lebenslage die passende Sicherheit

und Vorsorge. Mit allen Versicherungen, Bausparen und

Kapitalanlagen. Besuchen Sie uns oder kontaktieren Sie

uns – wir informieren Sie gerne persönlich.

Martin Mustermann
Hauptgeschäftsstelle

Am Beispiel 6
12345 Musterhausen
Tel. 0 23 56/10 12 14
Fax 0 23 56/10 12 15

w
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Europas Nr. 1 im Rechtsschutz.

Hans-Joachim von Wolff
Hauptvertretung
Einsteinstraße 13
85077 Manching-Niederstimm
E-Mail: hans-joachim.von.wolff@das.de
Tel. + Fax 0 84 59 / 33 12 83
Mobil: 01 79 / 4 00 57 77

2 hochmoderne Augenprüfräume 

im Erd- und Untergeschoss

4 Meister

Ingolstädter Str. 30

Tel. 08459  2324

Manching hat viel zu bieten.
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Eisdiele Bestand

Bestand

Neubau

MARKT MANCHING

Neue Informationen zur 
Neugestaltung Ortszentrum
Nach Prüfung von Kosten und Statik kann festgestellt werden, dass das vordere
Gebäude Ecke Ingolstädter Str./Niederfelder Str. (Eisdiele und Reisebüro) wäh-
rend der Bauzeit stehen bleiben kann, und vorerst nicht abgerissen werden muss.

Das bedeutet, der Betrieb der Eisdiele und des Reisebüros läuft wie bisher im
alten Bestandsgebäude weiter. Nach Fertigstellung des dahinterliegenden Neu-
baus ziehen beide Geschäfte nach hinten in den Neubau um und werden dort in
gewohnter Weise weiter betrieben.

Markt Manching

Detailinformationen zum Ersatzbau der Brautlach-Brücke
Bereits im Jahr 2007 wurde durch den Markt Manching eine Brückenprüfung nach DIN 1076 in Auftrag gegeben. Bei dieser Prüfung wurde
festgestellt, dass die Brautlach-Brücke wegen schlechtem Zustand erneuert (Ersatzbau) werden muss.

Die Brücke gehört zur Gemeindeverbindungsstraße (B16-ALT) zwischen der Kreisstraße PAF 19 (bei Niederstimm) und der Bundesstraße B 13
(unmittelbar vor Unsernherrn), mit durchaus überörtlicher Bedeutung als Entlastungsachse zur parallel verlaufenden B 16, die mit rd. 19.500
Fahrzeugen pro Tag (je 24 Stunden) stark befahren ist.

Oberstimm

Niederstimm

B 16 alt

B 16

Brücke

B 16

Eine Kommunalverwaltung ist verpflichtet, aus haushaltsrechtlichen Vorgaben bei jeder Maßnahme zu prüfen, ob hierzu staatliche Fördergelder
zu erhalten sind.

Grundsätzlich war eine Förderung aus dem Finanzausgleichsgesetz (FAG) des Freistaates Bayern in Erwägung zu ziehen. Zur Vergabe dieser
Förderungen ist die Beachtung und Einhaltung der speziellen Zuwendungsrichtlinien Voraussetzung.
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Bei Brückenvariante 1hätte man durch Verkehrsanordnung die Geschwindigkeit auf 50 km/h im Bereich der Brücke reduzieren müssen, was auf
freier Strecke laut staatlichem Bauamt, vom Autofahrer (aus Erfahrung) nicht eingehalten wird und dadurch z.B. bei schlechten Witterungs-
bedingungen (Nebel etc.) die Sicherheit (nach heutigen Vorschriften) der Autofahrer nicht ausreichend gewährleistet ist.

Die erfahrenen Spezialisten des staatlichen Bauamtes für Brücken- und Straßenbau sind zu dem Ergebnis gekommen, dass diese Gemeinde-
verbindungsstraße als eine Entlastungsstraße für die B 16 zu sehen ist und mit rd. 3.100 Fahrzeugen / 24 Std. eine Straße mit hohem
Verkehrsaufkommen ist.
Vergleich hierzu: Der Durchschnitt aller Bayer. Staatsstraßen liegt bei rd. 3.900 Fahrzeugen / 24. Std.. Aus diesem hohen Verkehrsaufkommen
ergibt sich die Notwendigkeit, die Brücke mit verkehrssicherheitsrelevanten Einrichtungen wie Schutzleitplanken auszustatten. Die För-
derwürdigkeit aus fachlicher und technischer Sicht wurde darum festgestellt.

Der wichtigste Vorteil der Variante 2 liegt darin, dass die Verkehrssicherheit im Brückenbereich durch die Leitplanken wesentlich
erhöht wird. 

Für die Sicherheit unserer Bürger gibt es diese speziellen FAG-Fördermittel, die in einem eigenen Haushaltstopf des Freistaates Bayern bereit
gestellt sind. Insbesondere zum Ausgleich für Maßnahmen mit erhöhten finanziellen Belastungen.

Aus diesen Sicherheitsgründen hat sich der Marktgemeinderat einstimmig für diese Lösung entschieden.

Bei der dargestellten Variante 1
des Ersatzbaus beläuft sich die
Fahrbahnbreite auf 6,0 m und die
Gesamtbauwerksbreite auf
8,5 m, hier war es nicht möglich
die Brücke mit Schutzleitplanken
zu versehen. Das Anbringen von
Schutzeinrichtungen ist aber
eine Vorraussetzung zur Förde-
rung nach FAG.

Für diese Variante 1 müssten
550.000 Euro vom Markt Man-
ching aufgebracht werden.

Variante 1

8,50

6,00

Variante 2

Schutzleitplanken

10,50

6,50

Bei der jetzt durch den Gemeinderat beschlossenen Variante 2 beläuft sich die Fahrbahnbreite auf 6,5 m und die Gesamtbauwerksbreite auf
10,5 m, also 2 m breiter als Variante 1. Bei dieser Breite ist es möglich Schutzeinrichtungen (Schutzleitplanken) anzubringen.

Für diese Vari-
ante 2 liegt der
Kostenpunkt bei
720.000 Euro.
Vom Markt Man-
ching müssten
410.000 Euro auf-
gebracht werden,
die restlichen
310.000 Euro wer-
den durch das Fi-
nanzausgleichs-
gesetz gefördert.
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MARKT MANCHING

Rückgabe der Lohnsteuerkarten 2007
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Lohnsteuerkarten des Jahres 2007 dienen als Berechnungs-
grundlage für den Anteil, den der Markt Manching an der Lohn-
und Einkommensteuer erhält.

Der Markt Manching bittet deshalb seine Bürgerinnen und Bürger
die Lohnsteuerkarten 2007, sofern sie nicht für die Steuererklä-
rung benötigt werden, möglichst bald an das Rathaus mit dem
Vermerk „Inhalt Lohnsteuerkarte 2007“ zu senden oder dort ab-
zugeben.

Wir werden die Lohnsteuerkarten an das Finanzamt weiterleiten.

Durch jede zurückgegebene Lohnsteuerkarte erhöht sich der Be-
trag, den der Markt Manching am Lohnsteueraufkommen erhält.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe
Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

MARKT MANCHING

Bekanntmachung nach Art. 32 Abs.1 Satz 4
des bayerischen Meldegesetzes über das
Widerspruchsrecht von Wahlberechtigten
gegen Melderegisterauskünfte an Parteien

und Wählergruppen
Nach Art. 32 Abs. 1 des Gesetzes über das Meldewesen (Melde-
gesetz − MeldeG) darf die Gemeinde als Meldebehörde den Par-
teien und Wählergruppen im Zusammenhang mit der

Bundestagswahl am 27. September 2009

ab 27. März 2009 Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und
Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von Wahlberechtig-
ten erteilen, die nach ihrem Lebensalter bestimmten Gruppen
zugeordnet werden (sog. Gruppenauskunft).

Die davon Betroffenen haben jedoch das Recht, der Weitergabe
ihrer Daten zu widersprechen. Dieser Widerspruch kann schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde eingelegt wer-
den; er bedarf keiner Begründung und gilt solange, bis er durch
eine gegenteilige Erklärung widerrufen wird.

Manching, den 04.02.2009
Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

FUNDSACHEN

Folgende Gegenstände wurden gefunden und beim Markt Manching
− Fundamt − abgegeben:

04.02.2009 1 Herrenfahrrad „Kalkhoff“, grün
04.02.2009 1 MTB „Outdoor, Phoenix“, blau
04.02.2009 1 Damensportrad „Motobecane“, lila/schwarz
06.02.2009 1 Herrenfahrrad „Kalkhoff“, lila
23.02.2009 3 Schlüssel am Ring
23.02.2009 1 brauner Schlüsselbund (Toyota)

Empfangsberechtigte werden aufgefordert, ihre Rechte an den Fund-
sachen beim Fundamt des Marktes Manching, Rathaus, Zi. 003 an-
zumelden. Schnapp

MARKT MANCHING

Bekanntmachung

BÜRGERHAUS

Neue Bilderausstellung

Ab 17. März wird im Bürgerhaus wieder eine neue Bilderausstellung
über 35 Jahre Theaterbühne Manching von Max Schmidtner ge-
zeigt. Ein Großteil der Bilder zeigt nochmals in beeindruckender
Weise die Szenen aus dem Stück vom Gump und Gänswürger, das
die Theaterbühne mit Erfolg im Vorwerk aufgeführt hat. Schmidtner

SCHULE OBERSTIMM

Werkraum wurde saniert

Mit einem Kostenaufwand von 39.000 Euro wurde der Werkraum in
der Schule in Oberstimm zum Teil vom gemeindlichen Bauhof sa-
niert. Die Leiterin der Schule, Gudrun Füßl, inspizierte zusammen
mit Manchings Bürgermeister Herbert Nerb den Werkraum, den die
Klasse 4 mit der Fachlehrerin Marianne Kneiling mit Freude für eine
Bastelstunde in Beschlag nahmen. Die Schulleiterin dankte vor al-
lem Martin Koske vom Manchinger Bauamt für das enorme En-
gagement. 2009 wird noch ein Brennofen im Werkraum installiert.

Schmidtner

AUTOHAUS ZIMMERMANN GMBH 

Schlosserstraße 7, Manching, Tel: 08459/7376

Umrüst-Fachbetrieb für Autogasanlagen

FREIE FAHRT FÜR AUTOGAS !!!

Steuerbegünstigung bis 2018. Es bleibt dabei:

Voller Tank, Halbe Kosten !!!
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ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS

Termine zum Vormerken
Kirchenanzeiger 5.3. bis 1.4.2009
Pfarramt St. Peter, Manching
Pfarramt St. Bartholomäus, Oberstimm
Pfarrer-Frey-Str. 2 − 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer Tel. 08459/330488

Donnerstag, 5.3.
Manching 18.00 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit
Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 6.3.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Kreuzwegandacht

zur Todesstunde
Jesu

Oberst. 18.00 Kreuzwegandacht
Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 7.3.
Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.30 Vorabendmesse

zum zweiten 
Fastensonntag

Sonntag, 8.3.
Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Familienmesse mit

unseren Kom-
munionkindern

Manching 10.00 Familienmesse mit
unseren Kom-
munionkindern
Pfarrgottesdienst für
alle Lebenden
und Verstorbenen
unserer Pfarreien
zugleich Wortgottes-
dienst für Kinder
(Pfarrsaal)

Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe zum

Beginn der 
Firmvorbereitung

Montag, 9.3.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederst. 18.00 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 10.3.
Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 11.3.
Manching 9.00 Kreuzweg

der Hausfrauen
Manching 14.30 Seniorennachmittag

(Pfarrsaal)
Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 12.3.
Manching 18.00 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit
Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 13.3.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Kreuzwegandacht

zur Todesstunde
Jesu

Manching 16.00 Erstes Vorberei-
tungstreffen für
unsere Firmlinge
(Pfarrsaal
Manching)

Oberst. 18.00 Kreuzwegandacht
Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 14.3.
Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.30 Vorabendmesse

zum dritten 
Fastensonntag

Sonntag, 15.3.
Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für alle
Lebenden und 
Verstorbenen unserer
Pfarreien

Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 16.3.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederst. 18.00 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 17.3.
Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 18.3.
Manching 9.00 Kreuzweg

der Hausfrauen
Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 19.3.
Manching 18.00 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit
Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 20.3.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Kreuzwegandacht

zur Todesstunde
Jesu

Oberst. 18.00 Kreuzwegandacht
Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 21.3.
Manching „... bis Christus in

euch Gestalt
annimmt“ Gal 4,19 

9.00 − 16.00 Einkehrtag im
Pfarrheim

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.30 Vorabendmesse
zum vierten 
Fastensonntag

Sonntag, 22.3.
Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für alle
Lebenden und
Verstorbenen unserer
Pfarreien

Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 23.3.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederst. 18.00 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 24.3.
Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Lindach 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 25.3.
Manching 9.00 Kreuzweg

der Hausfrauen
Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe
Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 26.3.
Manching 18.00 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit
Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 27.3.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Kreuzwegandacht

zur Todesstunde
Jesu

Oberst. 18.00 Kreuzwegandacht
Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 28.3.
Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.30 Vorabendmesse

zum fünften Fasten-
sonntag

Beginn der Sommerzeit; 
Uhren eine Stunde vorstellen

Sonntag, 29.3.
Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für alle
Lebenden und 
Verstorbenen unserer
Pfarreien

Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 30.3.
Manching 18.30 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Rosenkranz
Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 31.3.
Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 1.4.
Manching 9.00 Kreuzweg

der Hausfrauen
Manching 14.00 Hl. Messe mit

Spendung der
Krankensalbung
anschließend
Seniorennachmittag
im Pfarrsaal

Pichl 19.00 Hl. Messe
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EVANG.-LUTH. 
KIRCHENGEMEINDE
MANCHING

Kontakt: Grace Ernst, Tel. 332432
Es können noch Muttis mit Kindern
dazukommen.

Spielkreis: dienstags und donnerstags
8.30 Uhr (geschlossene Gruppe)
Kontakt: Silke Simon, Tel. 330408;
Luise Slenczka, Tel. 331433

Girls Club:
Mädchen von 10 bis 12 Jahren, 
montags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr,
Gruppenraum Friedenskirche, 
Gruppenleitung: Diakonin 
Kathrin Penning

Mädchengruppe:
3./4. Klasse, 
montags von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
in der Friedenskirche, 
Gruppenleitung: Diakonin
Kathrin Penning

Die wilden Bengel: 
Jungen von 10 bis 12 Jahren; 
montags 17.00 bis 19.00 Uhr,
Gruppenraum Christuskirche
Gruppenleitung: Reiner Siegmund,
Tel. 30473

Jungengruppe: 3./4. Klasse; 
montags 15.00 bis 16.30 Uhr,
Christuskirche
Gruppenleitung: Reiner Siegmund,
Tel. 30473

Auf Anfrage ist für die beide Gruppen
ein Fahrdienst zwischen Friedenskirche
und Christuskirche möglich.
Das Programm der 
Evangelischen Jugend und 
vieles mehr findest Du 
auf der Website www.evjm.de

Posaunenchor:
Mittwochs, 20.15 Uhr, Christuskirche
weitere Bläser sind willkommen!
Kontakt: Pfarramt, Tel. 32820

Konfirmanden:
Mittwoch von 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag, ebenfalls von 16.00 bis
17.30 Uhr
1. April um 18.00 Uhr,
Jugendkreuzweg an der Christuskirche

Bibelgespräch:
Montag, 2. März um 17.00 Uhr im
Gemeinderaum der Christuskirche

Ökumenische Frauengruppe
Oberstimm:
Samstag, 21. März, um 19.30 Uhr
Einkehrtag in St. Peter

Kirchenvorstand:
Donnerstag, 12. März, um 20.00 Uhr

Frühjahrskaffee am Donnerstag,
26. März von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Bei diesem Seniorentreffen wollen wir
mit allen Senioren, und besonders mit
denen, die seit Januar Geburtstag
hatten, den Geburtstag nachfeiern.
Zu Beginn werden wir eine kleine
Andacht feiern. Außerdem wird es
Kaffee und Kuchen, Musik und viel
Gelegenheit zu Gesprächen geben.
Bitte melden Sie sich bis zum 24. März
im Pfarramt an. Wenn Sie mit dem
Gemeindebus abgeholt werden wollen,
wird dies unser Zivildienstleistender
übernehmen.

Voranzeige: Donnerstag, 2. April, um
19.30 Uhr findet wieder eine musika-
lische Abendandacht in der Friedens-
kirche statt.

Termine
Gottesdienstbeginn, wenn nicht
anders angezeigt, um 10.00 Uhr

1. März
Gottesdienst mit Chor der Sieben-
bürger Sachsen in der Friedenskirche
mit Kinderbetreuung

6. März
18.30 Uhr, ökum. Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frau 
in der Friedenskirche

8. März
Gottesdienst in der Christuskirche
mit Kindergottesdienst

14. März
Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Seniorenanlage

15. März
Gottesdienst mit Abendmahl in der
Friedenskirche mit Kinderbetreuung
17.00 Uhr, Gottesdienst in russischer
Sprache in St. Johannes Ingolstadt
Mitfahrgelegenheit um 16.00 Uhr
Christuskirche

22. März
Familiengottesdienst in der 
Christuskirche

29. März
Gottesdienst in der Friedenskirche 

Veranstaltungen und Termine:

Krabbelgruppe: dienstags ab 9 Uhr − 
Gemeinderaum − Lilienthalstraße 91

CHRISTLICHE
GEMEINDE MANCHING

Termine
Bergstr. 2/II, 85077 Manching, INFO
unter: 08459/2749 oder 08459/1822

Sonntag, 15.03., 10.45 Uhr
Wortverkündigung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Dienstag, 17.03., 9.00 Uhr
Seniorenkreis
Dienstag, 17.03., 10.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis
Sonntag, 22.03., 10.45 Uhr
Wortverkündigung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Dienstag, 24.03., 9.00 Uhr
Seniorenkreis
Donnerstag, 26.03., 20.00 Uhr
Hauskreis
Freitag, 27.03., 17.00 Uhr
Jungschar für Mädchen und Jungen 
8−13 Jahre
Samstag, 28.03., 19.00 Uhr
Jugendtreff
Sonntag, 29.03., 10.45 Uhr
Wortverkündigung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Dienstag, 31.03., 9.00 Uhr
Seniorenkreis
Dienstag, 31.03., 10.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis

Sonntag, 01.03., 10.45 Uhr
Wortverkündigung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Dienstag, 03.03., 9.00 Uhr
Seniorenkreis
Dienstag, 03.03., 10.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis
Sonntag, 08.03., 10.45 Uhr
Wortverkündigung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Dienstag, 10.03., 9.00 Uhr
Seniorenkreis
Donnerstag, 12.03., 20.00 Uhr
Hauskreis
Freitag, 13.03., 17.00 Uhr
Jungschar für Mädchen und Jungen
8−13 Jahre
Samstag, 14.03., 18.00 Uhr
Jugendtreff

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine
Kath. Pfarramt
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden

Freitag, 06.03.09 10.30 Uhr
Krankenkommunion

Freitag, 06.03.09 18.30 Uhr
Kreuzwegandacht

Sonntag, 08.03.09 10.00 Uhr
Gottesdienst zum 2. Fastensonntag

Freitag, 13.03.09 17.30 Uhr
Kreuzwegandacht

Freitag, 13.03.09 18.00 Uhr
Werktagsgottesdienst

Freitag, 20.03.09 18.30 Uhr
Kreuzwegandacht

Freitag, 27.03.09 18.30 Uhr
Kreuzwegandacht

Seit 01. September 2008
ist für die Filialkirche

Westenhausen Herr Pfarrer
Dr. Benjamin Kasole

Ka-Mungu aus Irsching
zuständig. (Tel. 08457/370)

Sonntag, 29.03.09 8.30 Uhr
Gottesdienst zum 3. Fastensonntag

Freitag, 03.04.09 10.30 Uhr
Krankenkommunion (bitte anmelden!)
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GEBURTSTAGE

Wir gratulieren:
zum 72. Geburtstag
Geisenfelder Georg
Geisenfelder Str. 41
am 05.03.2009

zum 76. Geburtstag
Dauderer Barbara
Bergstr. 4
am 05.03.2009

zum 73. Geburtstag
Herodes Herta
Siedlungsring 11⁄2
am 06.03.2009

zum 87. Geburtstag
Hofmann Hedwig
Schulstr. 21
am 06.03.2009

zum 88. Geburtstag
Pfeiffer Eva
Schulstr. 21
am 06.03.2009

zum 85. Geburtstag
Stritzl Otto
Sommerstr. 5
am 06.03.2009

zum 71. Geburtstag
Schädlich Rita
Messerschmittstr. 49
am 07.03.2009

zum 82. Geburtstag
Ismann Franziska
Schrankenweg 10
am 07.03.2009

zum 83. Geburtstag
Ettinger Josef
Amselstr. 7
am 07.03.2009

zum 70. Geburtstag
Fersch Philomena
Lindacher Str. 33, Westenhausen
am 08.03.2009

zum 72. Geburtstag
Wagner Therese
Schwedenring 27, Oberstimm
am 08.03.2009

zum 84. Geburtstag
Bittl Alfons
Auf der Wiege 2, Oberstimm
am 08.03.2009

zum 70. Geburtstag
Hackl Xaver
Wehrfeldstr. 8
Niederstimm
am 09.03.2009

zum 80. Geburtstag
Sommer Rosa
von-Plüschow-Str. 35
am 09.03.2009

zum 84. Geburtstag
Lang Magdalena
Zur Au 2
am 09.03.2009

zum 84. Geburtstag
Binder Theresia
Leisenhart 19
am 09.03.2009

zum 70. Geburtstag
Didszuhn Hannelore
Konradstr. 15, Pichl
am 09.03.2009

zum 70. Geburtstag
Loy Maria
Frühlingstr. 11
am 10.03.2009

zum 73. Geburtstag
Huber Theresia
Auf der Wiege 1, Oberstimm
am 10.03.2009

zum 81. Geburtstag
Arz Katharina
Lindacher Str. 8
Westenhausen
am 10.03.2009

zum 86. Geburtstag
Gramüller Josefa
Paarstr. 3
am 11.03.2009

zum 76. Geburtstag
Späth Aloisia
Schulstr. 21
am 12.03.2009

zum 82. Geburtstag
Gerngroß Friedrich
Urferweg 17
am 12.03.2009

zum 84. Geburtstag
Bender Hans
Schulstr. 21
am 12.03.2009

zum 70. Geburtstag
Brummer Josef
Am Eichelbaum 11, Oberstimm
am 13.03.2009

zum 70. Geburtstag
Balek Fatma
Ingolstädter Str. 16
am 13.03.2009

zum 84. Geburtstag
Schertl Albert
Schwedenring 19, Oberstimm
am 13.03.2009

zum 83. Geburtstag
Hammerl Willibald
Siedlungsring 21
am 13.03.2009

zum 75. Geburtstag
Oppel Werner
Am Burgfeld 31
am 13.03.2009

zum 70. Geburtstag
Schmidt Theres
Geisenfelder Str. 45
am 14.03.2009

zum 72. Geburtstag
Deichler Josef
Lerchenstr. 8
am 14.03.2009

zum 75. Geburtstag
Köschinger Josefa
Bergstr. 16
am 14.03.2009

zum 74. Geburtstag
Froschmeier Martin
Amselstr. 21
am 14.03.2009

zum 70. Geburtstag
Oppel Hildegard
Am Burgfeld 31
am 15.03.2009

zum 77. Geburtstag
Beutlich Linus
Urferweg 4
am 15.03.2009

zum 73. Geburtstag
Zauner Ilse
Geisenfelder Str. 19
am 15.03.2009

zum 83. Geburtstag
Weichenrieder Josefine
Pfarrer-Frey-Str. 4
am 15.03.2009

zum 81. Geburtstag
Ettenhuber Ursula
Fischergasse 101⁄2
am 15.03.2009

zum 71. Geburtstag
Wolf Walburga
Lilienthalstr. 53
am 16.03.2009

zum 72. Geburtstag
Thoma Richard
Am Keltenwall 7
am 16.03.2009

zum 73. Geburtstag
Falkenburger Irmgard
Ebenhausener Str. 10
Oberstimm
am 16.03.2009

zum 78. Geburtstag
Graf Erna
Niederfelder Str. 62
am 16.03.2009

zum 70. Geburtstag
Eiba Hildegard
Fasanenstr. 1
am 17.03.2009

zum 80. Geburtstag
Heisler Rosa
Schulstr. 13
am 17.03.2009

zum 88. Geburtstag
Roll Kreszentia
Ankoferstr. 5
am 17.03.2009

zum 72. Geburtstag
Krech Georg
Am Straßfeld 191⁄2
am 18.03.2009

zum 72. Geburtstag
Schneeberger Wilhelm
Am Fliegenbaum 50
am 18.03.2009

zum 86. Geburtstag
Böhm Louise
Jägerstr. 17
Westenhausen
am 18.03.2009

zum 72. Geburtstag
Busch Hans
Lilienthalstr. 51
am 18.03.2009

zum 72. Geburtstag
Loy Josef
Frühlingstr. 11
am 18.03.2009

zum 72. Geburtstag
Schortje Nikolaus
Am Fliegenbaum 54
am 19.03.2009

zum 72. Geburtstag
Krech Elisabeth
Am Straßfeld 191⁄2
am 19.03.2009

zum 76. Geburtstag
Winter Aloisia
Im Wechselfeld 10
am 19.03.2009

zum 77. Geburtstag
Yildiz Mehmet
Geisenfelder Str. 31
am 20.03.2009

zum 81. Geburtstag
Schmid Josefa
Bahnhofstr. 23
am 20.03.2009
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Nur wenige Ereignisse verändern den Alltag und die
Lebensplanung so grundlegend wie Nachwuchs. „Andere
Umstände“ können auch Unsicherheiten, Fragen, Probleme
und Befürchtungen mit sich bringen.

Wir beraten:
− Kostenlos und vertraulich.
− Auf Wunsch anonym.

Wir sind für Sie da:
− Bei allen Fragen im Zusammenhang mit Ihrer Schwangerschaft.
− Bei Fragen zu Sexualität und Verhütung.
− Bei Fragen zur Pränataldiagnostik.
− Wenn Sie sich in einem Schwangerschaftskonflikt oder einer see-

lischen Krise befinden bei unerfülltem Kinderwunsch.

Wir informieren Sie:
− Über gesetzliche finanzielle Leistungen.
− Wenn Sie finanzielle Hilfen von der Stiftung „Hilfe für Mutter und

Kind“ beantragen möchten.
− Wenn Sie eine Fehl-, Früh- oder Todgeburt hatten.

Wichtig:
− Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin mit uns.
− Bei finanziellen Notlagen noch vor der Geburt des Kindes melden.
− Jeden Donnerstag bieten wir eine „offene Sprechstunde“ zwi-

schen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr an − hierzu sind keine Voranmeldun-
gen nötig!

So finden Sie uns:
− Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen

im Gesundheitsamt Pfaffenhofen, Krankenhausstraße 70, 85276
Pfaffenhofen.

Ansprechpartner:
Frau Beckenbauer Telefon (0 84 41) 79 19 65

(E-Mail: brigitte.beckenbauer@landratsamt-paf.de)

Herr Gaßner Telefon (0 84 41) 79 19 66
(E-Mail: wolfgang.gassner@landratsamt-paf.de)

Frau Seidl Telefon (0 84 41) 79 19 67
(E-Mail: inge.seidl@landratsamt-paf.de)

LANDRATSAMT PFAFFENHOFEN

Schwanger − und nun?

Die Mobile Jugendarbeit Manching begrüßt neu im Team Frau
Kirsten Schneider. Frau Schneider wird künftig zusammen mit
Frau Rampf die Jugendarbeit im Bürgerhaus Miteinander an-
bieten.

MARKT MANCHING

Caritas Nachbarschaftshilfe
Seniorentreff, Schulstr. 21

05.03.2009 14.00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Gerber

19.03.2009 14.00 Uhr Kegeln im Manchinger Hof (Zaunerhof)
bitte Turnschuhe mitbringen!

02.04.2009 14.00 Uhr Wir binden Palmbüscherl

Während der Osterferien vom 6. bis 19. April ist das Kleiderlager in der
Georg-Mathes-Str. 3 geschlossen. Hildegard Jilg

FRAUEN LADEN EIN

Weltgebetstag am 6. März
Unter dem Motto „Viele sind
wir, doch eins in Christus“ laden
Frauen aller Konfessionen zum
diesjährigen Weltgebetstag ein.

Der Gottesdienst wird am
Freitag, dem 6. März 2009, ab

18.30 Uhr in der Friedenskirche
gefeiert.

Anschließend wird zum Tee
und Gebäck eingeladen. Zusätz-
lich werden Waren aus dem
Weltladen angeboten. Schmidtner

KINDERGARTENTEAM UND ELTERNBEIRAT

Oster- und Frühjahrsbasar
Das Kindergartenteam und der
Elternbeirat vom Pichler Kin-
dergarten lädt am Sonntag,
dem 29. März, von 14.00 Uhr
bis 17.30 Uhr alle Bürger zu ei-
nem Oster- und Frühjahrs-

basar in den Kindergarten ein.
Neben vielen schönen Sa-

chen für Ostern und das kom-
mende Frühjahr bietet das Kin-
dergartenteam auch Kaffee
und Kuchen an. Schmidtner

Mein Name ist Romeo Kovcin, ich bin der neue Jugendpfleger beim
Markt Manching und freue mich auf die Zusammenarbeit mit Kin-
dern, Jugendlichen, Eltern und allen sonstigen Mitarbeitern.
Meine Handy-Nr. bei Fragen (01 73) 8 64 20 75.
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MANCHING UND OBERSTIMM

Altkleidersammlung der
Pfarrgemeinden St. Peter 
und St. Bartholomäus
Am 14. März 2009 findet ab
8.00 Uhr unsere Altkleider-
sammlung statt.

Gesammelt werden Bekleidung,
Wäsche, Woll- und Strickwaren,
Federbetten sowie tragbare
paarweise gebündelte Schuhe.

Jedoch nicht: Lumpen, Stoff-
und Wollreste sowie Matratzen.
Das Material wird an Sortieran-
stalten verkauft. Von dort wird das
weiterverwendungsfähige Mate-
rial an karitative und gewerbetrei-

bende Bedarfsträger verkauft.
Kleidung, die nicht weiter getra-
gen werden kann, wird zu Lappen
verarbeitet oder zerkleinert und
zur Garnherstellung verwendet.

Der Erlös der Sammlung wird
jeweils für Projekte innerhalb der
Pfarrgemeinden verwendet.

Bitte unterstützen Sie die
Aktion!

Besonders gut erhaltene Klei-
dungsstücke können Sie auch
an die Kleiderkammer der Nach-
barschaftshilfe in der Georg-Ma-
thes-Straße geben.

Auf Beschluss der Pfarrge-
meinderäte kommt der Erlös
dem Bischöflichen Hilfsfonds
Pro Vita unserer Diözese Augs-
burg zugute und wird somit
für die Belange werdender
Mütter sowie junger Familien in
Not- oder Konfliktsituationen
verwendet.

Gesundheitszentrum Manching
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Notfallmedizin
psychosomatische Grundversorgung

Akupunktur

Dr. med. Tahereh Khazraei
Grasweg 7

(gegenüber der Realschule im Keltenwall)
85077 Manching, Telefon 0 84 59 / 33 34 77

Ich bin ab dem 1. April 2009

in meinen neuen Praxisräumen

im 2. Stock zu folgenden

Sprechzeiten für Sie da:

Montag−Freitag von 8−12 Uhr

Montag−Donnerstag von 15−18 Uhr

Freitag von 15−17 Uhr

und nach Vereinbarung

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Die Marktbücherei gratuliert den glücklichen Gewinnern (von links):
Sebastian Braunmiller, Luca Ilchen und Lena Layer wurden aus über
100 Teilnehmern gezogen und freuten sich über die Buchpreise. Das
neue Rätsel für Kinder und Jugendliche zum Thema „Tiernamen“
liegt ab sofort in der Bücherei aus.

Ihr Partner für Bau,
Hof und Garten

Landhandel − Baubedarf
85077 Manching

Telefon (0 84 59) 10 81
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DER FREUNDESKREIS DER HAUPTSCHULE
MANCHING ORGANISIERT DIE

Sammlung für Lettland
Im Namen des Freundeskrei-
ses der Missionsbenediktiner,
Pfaffenhofen, wird für die Bevöl-
kerung in Lettland, Litauen, Po-
len, Tansania und Rumänien ge-
sammelt.

An Material wird folgendes 
erbeten:
Kleidung, Schuhe, Federbetten,
Spielzeug, Fahrräder, Krücken,
Schulbedarf, Rollstühle, Werk-
zeug − kurz alles, was sich noch
in gutem Zustand befindet (au-
ßer Matratzen, Möbel, Medika-
mente, Haushaltsgegenstände).
Brillen und Hörgeräte werden
von Frau Roauer an Herrn Koch
in Kösching weitergegeben.
Herr Koch leitet die Brillen an Be-

dürftige in Afrika, Asien und La-
teinamerika weiter. Brillen und
Hörgeräte nimmt Frau Roauer,
Mühlstr. 6, auch während des
Jahres entgegen.

Wir sammeln am Samstag, 
dem 28. März 2009.

Sammelstellen:
Autohaus Lang, Ingolstädter Str.
53 von 9−13 Uhr
vor der evanglischen Kirche im
Donaufeld von 9−11 Uhr
vor der Feuerwehr Oberstimm
von 9−11 Uhr

Bei Rückfragen wenden Sie
sich bitte an Birgid Neumayr,
Tel. tagsüber 0 84 59 / 32 72 14,
abends 0 84 59 / 28 71.

Wegen hervorragender
Qualitätsstandards hat die
Aktionsgemeinschaft mittel-
ständischer Augenoptiker
(AMA e.V.) das Augenoptik-
Fachgeschäft BRILLEN
MÜLLER in Manching
ausgezeichnet. Bewertet
wurden unter anderem
Kundenorientierung,
Qualifikation der Mitarbeiter
und Qualitätssicherung.

Rund 1500 mittelständische Au-
genoptik-Betriebe in ganz
Deutschland gehören der AMA
an.

Als AMA-Mitglied müssen die
Augenoptik-Fachgeschäfte ver-
schiedene Qualitätsstandards
einhalten. Die 100 besten Ge-
schäfte wurden vom AMA-Vor-
stand ausgezeichnet. „AMA-
Fachgeschäft des Jahres 2009“
− dieses Zertifikat wurde soeben
BRILLEN MÜLLER in Manching
überreicht.

In die Bewertung eingeflossen
sind neben dem Einsatz eines do-
kumentierten Qualitätsmanage-
ments vor allem die überdurch-
schnittliche Qualifikation der Mit-
arbeiter. Acht gelernte Augenop-
tiker, davon vier Augenoptiker-
meister, sprechen bereits für
sich. Mit über 80 m2 sind die bes-
tens ausgestatteten Augenprü-
fräume im Erd- und Unterge-
schoss ein Schwerpunkt, der die
überregionale Bekanntheit der
Firma Müller begründet. Wegen

der speziell von der Manchinger
Firma entwickelten Augenprüf-
verfahren, reisen auch Kunden
aus Norddeutschland mit hohen
und extremen Gläserstärken zur
Augenprüfung nach Manching.

Die Entwicklung und Produk-
tion von Spezialbrillen haben au-
ßerdem dazu beigetragen, dass
bereits mehr als die Hälfte des
Umsatzes mit Kunden aus dem
gesamten Bundesgebiet erwirt-
schaftet wird. Pluspunkte sam-
melte die Firma Müller auch für
die regelmäßige Schulung der
Mitarbeiter sowie die vorbildli-
che Werkstattausstattung mit
CNC-gesteuerten Maschinen
und dem informativen Internet-
auftritt.

„Mit Manfred Müller können
wir ein Mitglied auszeichnen,
das in den Bereichen Kundenori-
entierung, Qualitätssicherung
und -controlling hervorragendes
leistet“, so Vereinsvorsitzender
Peter Posimski. „Gerade heutzu-
tage, nach Wegfall der Kassen-
leistungen, ist eine qualitativ
gute Versorgung von Fehlsich-
tigkeiten von entscheidender
Bedeutung“. Die AMA, als
größte Einkaufsgemeinschaft
mit 1500 Betrieben, sichert
günstige Preise beim Einkauf
von Fassungen und Gläsern. In-
novative inhabergeführte Be-
triebe nutzen dies und setzen zu-
gleich höchste Qualitäts-
maßstäbe, wie BRILLEN MÜL-
LER in Manching beweist.

MANCHINGER OPTIKER AUSGEZEICHNET

BRILLEN MÜLLER wurde
„Fachgeschäft des Jahres“

Als „Fachgeschäft des Jahres“ wurde die Firma BRILLEN MÜLLER in
Manching ausgezeichnet. Herr Müller (links), erhielt die Urkunde
von der AMA, dem größten Einkaufsverbund in Deutschland, mit
über 1500 angeschlossenen Fachgeschäften.

RESTAURIERUNG

Neue Werkstatt von Theo Lederer
Seit 16 Jahren arbeitete die
Restaurierungswerkstätte
von Theo Lederer in
Manching in unmittelbarer
Nähe zur Christuskirche
mehr oder weniger im Ver-
borgenen.

Seit Montag hat sich das geän-
dert. Mit der Eröffnung und Ein-
weihung der neuen stark gesi-
cherten Geschäfts- und Werk-
statträume in der Mühlstraße
durch Pfarrer Dr. Rudolf Funk
aus Sibratshofen im Allgäu, der
die Räumlichkeiten segnete,
tritt der Betrieb offiziell aus der
Verborgenheit heraus.

Lobend erwähnte Lederer bei
der Eröffnung, dass dies auch
ein Verdienst von Florian Ban-
nach sei. Bannach fing 2001 als
Auszubildender an, damit hat

sich auch der Betrieb von Lede-
rer geändert. Bereits 2004 war
Bannach Landes- und Vizebun-
dessieger, und 2008 legte er mit
Erfolg die Meisterprüfung ab.

Zusammen führen die beiden
Restauratoren die Skulpturen,
Gemälde oder Altäre zu neuem
Glanz und erzielen damit im
denkmalpflegerischen Bereich
ihrer Tätigkeit großes Ansehen,
in deren Werkstätte Kunstge-
genstände aus ganz Bayern res-
tauriert werden. Zu dem ge-
lungenen Werk gratulierte ne-
ben der Landtagsabgeordneten
Erika Görlitz, Manchings Bürger-
meister Herbert Nerb, Ex-Präsi-
dent der Uni Eichstätt Ruprecht
Wimmer den beiden Restaura-
toren. Das Ordinariat Augsburg
war durch Dr. Leudemann ver-
treten.

Die beiden Restauratoren (von links) Florian Bannach und Theo Lede-
rer aus Manching im Gespräch mit Pfarrer Rudolf Funk. Schmidtner
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Über die Aufgaben, Einsätze und Gerätschaft der Manchinger Feuerwehr informierten sich die Klassen 3a und 3b aus der Lindenkreuzschule
in Manching. Abschließend wurden die Schüler samt Lehrkräfte mit dem Feuerwehrauto zurückgefahren. Schmidtner

KLASSE 4a IN MAILING

Restmüllentsorgung in der MVA
Am 23.01.2009 besuchten
wir, die Klasse 4a aus der
Grundschule Oberstimm, die
Müllverwertungsanlage in
Mailing.

Zuerst sahen wir uns einen Film
an, der uns über die einzelnen
„Räume“ der Anlage infor-
mierte. Aus Sicherheitsgründen
mussten wir alle Helme aufset-
zen, bevor wir in zwei Gruppen
losgingen.

Die Müllwägen bringen den
Restmüll zur Müllanlieferhalle.
Dort entleeren sie den Müll in
einen Müllbunker. Ein Krangrei-
fer, der 4 Tonnen schwer ist, füllt
den Müll in den Trichter. Einige
von uns durften den Krangreifer
bedienen. So erfuhren wir auch,
dass der Restmüll erst an der
Wand angehäuft werden muss.

Im Feuerraum wird der Müll

verbrannt. Das Beste war, dass
wir durch ein Loch sehen konn-
ten, wie es im Brennofen aus-
sieht.

Nach der Verbrennung bleibt
eine Menge Schlacke übrig, die
wieder im Straßenbau verwen-
det wird.

Heißdampf, der dabei ent-
steht, treibt Turbinen an und er-
zeugt damit Elektrizität und Fern-
wärme.

Um das Abfallgewicht zu er-
mitteln, müssen Müllwägen bei
der Ein- und Ausfahrt auf die
Waage. Aus Spaß stellten auch
wir uns auf die Waage. Nach
dem Essen wogen wir mehr.

In der zentralen Mess- und
Schaltwarte wird die MVA über-
wacht.

Es war sehr interessant zu se-
hen, mit welchem Aufwand der
Müll beseitigt werden muss. 

Die Klasse 4a der Grundschule Oberstimm besuchte die Müllver-
wertungsanlage in Mailing. Schmidtner

HAUPTSCHULE MANCHING

40-jähriges Bestehen
Die Hauptschule Manching lädt ein zur 40-Jahr-Feier am Donners-
tag, 2. April 2009 ab 18 Uhr in die Hauptschule „Im Lindenkreuz“.

Die stolze Summe von 1050 Euro konnten die Klassensprecher und
die Schülermitverwaltung der Realschule am Keltenwall in Manching
je zur Hälfte Albertine Sprenzinger-Sporer aus Neuburg (für die Bru-
derschaft des Seligen Gerhard) und Pfarrer Hans-Hinrich Sierck (für
Siyabonga, Hilfe für Kinder in Südafrika) überreichen. Der Betrag
stammt aus dem in der Schule durchgeführten Weihnachtsmarkt, der
musikalisch von den Schülern umrahmt wurde. Schmidtner

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt

                Interessenschwerpunkte:

- Versicherungsrecht   - Familien und Erbrecht

- Arbeitsrecht            - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 · Tel.: 08459/333 847
85077 Manching ·  Fax: 08459/333 849
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In der Kürze liegt die Würze.
Das war die Devise auf der Jah-
resversammlung der Römer-
wallschützen samt Proklama-
tion des Schützenkönigs, die in
30 Minuten über die Bühne
ging.

In kurzen Zügen ging Schüt-
zenmeister Reinhold Förtsch im
gemütlichen Schützenheim auf
das abgelaufene Schützen- und
Vereinsjahr ein. 

Bei zwei Ausschusssitzungen
wurde die Teilnahme der 17 an-
stehenden Veranstaltungen und
Einladungen besprochen. Als
herausragendes Ereignis er-
wähnte Förtsch, die im Novem-
ber durchgeführte 80-jährige
Gründungsfeier.

Nach dem Kassenbericht, der
eine Investition über 3500 1 für
die Innenrenovierung samt Neu-
polsterung der Sitzmöbel bein-
haltete, erläuterte Förtsch, dass
noch weiter dringende Repara-
turen an dem 1995 erbauten
Schützenheim anstehen. 

Wegen der wenigen Aktivitä-
ten der Jugend im Verein be-
zweifelte die Jugendleiterin Ka-
rin Zandtner, ob ein Jugendleiter
überhaupt noch nötig ist. Etwas
resigniert gab sie bekannt, bei
der nächsten Neuwahl nicht

mehr zur Verfügung zu stehen.
Doch die finsteren Minen verflo-
gen rasch, als Jürgen Groß vor

MANCHING UND NIEDERSTIMM

Einladung der
Jagdgenossenschaft
Am Mittwoch, dem 11. März, um 19.30 Uhr findet im
Gasthaus „Manchinger Hof“ in Manching die Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossenschaft Manching und
Niederstimm statt.

Tagesordnung:

1. Bericht des Jagdvorstehers

2. Kassenbericht mit Kassenprüfbericht

3. Verlesen der Niederschrift aus dem Vorjahr

4. Neuwahl der Vorstandschaft

5. Beschluss über die Verwendung des Jagdpachtschillings

6. Unterhalt und Ausbau von Feldwegen

7. Sonstiges, Wünsche und Anfragen

Die Eigentümer jagdbarer Grundstücke der Gemarkungen
Manching und Niederstimm sind zu dieser Versammlung
herzlich eingeladen.

Jagdgenossenschaft Manching und Niederstimm

gez. Thomas Binner, Jagdvorsteher

Vitalmanagementkurs
Vielleicht essen Sie zu wenig, oder das Falsche? Sie erlernen in einem 
8-wöchigen Kurs Ihre Ernährung umzustellen (keine Diät). 
Weitere Themen: die Übersäuerung, der Darm, 30 Min. Bewegung usw.
Beginn: Donnerstag, den 19. März von 9−11 Uhr oder 17−19 Uhr 
im Forever Beauty-Center, Oberstimm, Tannenstr. 2 f
Info und Anmeldung: Monika Zöpfl Tel. 0 84 59 / 33 04 34

RÖMERWALLSCHÜTZEN

Bei der Jahresversammlung: Schützenkönigin proklamiert
Mike und Reinhold Förtsch den
Titel Vereinsmeister erhielt.

Franziska Seiffert glaubte es

selber nicht, dass sie unter to-
sendem Beifall zur neuen Schüt-
zenkönigin proklamiert wurde.

Franziska Seiffert wurde vom Schützenmeister Reinhold Förtsch (rechts) zur Schützenkönigin pro-
klamiert. Christian Gottschalk (links) wurde Vizekönig. Schmidtner
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RÖMERSCHANZSCHÜTZEN

35 Teilnehmer bewarben sich um Königswürde
Quer durch alle Altersschichten
versuchten bei den Römer-
schanzschützen aus Manching
35 Damen, Herren und Jugend-
liche die Königswürde mit einem
guten Blatt zu erringen.

Schützenmeister Michael Leit-
ner proklamierte unter dem Jubel
der anwesenden Mitglieder Mi-
chaela Lohwasser zur neuen
Schützenkönigin vor Elke Achatz.
Pistolenkönig darf sich Reiner
Lohwasser vor Hans Lutz nen-
nen. Bei der Jugend darf sich
Marcus Zepmeisel vor Florian
Hültl die Königskette umlegen.

Den Wanderpokal mit dem
Gewehr holte sich Markus Hültl,
bei der Pistole Peter Zepmeisel,
bei den Damen Elke Achatz und
bei der Jugend Bettina Loh-
wasser.

Den Jugendpokal erhielt Heinz
Daniel und den Schülerpokal
durfte Bettina Lohwasser mit
nach Hause nehmen.

Schützenmeister Michael Leitner (links im Bild) von Römerschanz Manching mit seinen neuen Schützen-
königen und Pokalsiegern. Schmidtner

Die neugewählte Vorstandschaft von AmiciO, Kinder- und Jugendverein Oberstimm e.V.

MARKT MANCHING

Bei der Jahreshauptversammlung: Vorstandswechsel bei AmiciO
Bei der Jahreshaupt-
versammlung am 6. 2. 2009
stand neben verschiedenen
anderen Punkten auch die
Neuwahl des Vorstandes auf
der Tagesordnung.

Zur 1. Vorsitzenden wurde Clau-
dia Heidrich gewählt, ihr Stellver-

treter ist Peter Wastl. Das Amt
des Kassiers übernimmt weiter-
hin Edith Davi mit Christian Win-
ter als Stellvertreter. Schriftfüh-
rerin ist Madlen Martin, ihre
Stellvertreterin Cornelia Beck-
mann.

Die Mannschaft um Claudia
Heidrich wird komplettiert mit

den Beisitzern Gerald Hohma
und Petra Kufky. 

Als Kassenprüfer wurden
Beate Braunmiller und Daniela
Weidinger bestellt.

Der aus dem Vorstand ausge-
schiedene ehemalige Vorstand
Frank Hahlbohm unterstützt den
Verein weiterhin als Webmaster.

Die Planungen für verschie-
dene Aktionen für Kinder und Ju-
gendliche laufen auch beim
neuen Vorstand schon auf Hoch-
touren.

Weitere Neuigkeiten, Infos und
Fotos finden Sie unter
www.amicio-oberstimm.de.
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Der Faschingslauf von AmiciO in der extra angemieteten Saturn Arena war auch heuer wieder ein voller Erfolg. Gut gelaunt und gestärkt mit
leckeren Krapfen zogen ca. 80 Kinder und Erwachsene ihre Bahnen oder spielten Eishockey. Die drei originellsten Verkleidungen wurden mit
Wonnemar-Gutscheinen prämiert.

Polsterei  · Gardinen · Bodenbeläge
Teppichbodenreinigung

Am Eichelbaum 1a · 85077 Manching

08459 - 3 00 67 info@raumidee.eu

Ihr Meisterbetrieb 

��

MBB SPORTGEMEINSCHAFT MANCHING

Liebe Kinder!
Du gehörst sicherlich zu den
Kindern, die großen Spaß an
Spiel und Sport haben. Du
suchst Bewegung mit dem
Ball ab 4- bis 6-Jährig? Du
willst Spaß und Freude in
einer Gruppe mit Vorschul-
kindern?

Dann komm doch
einfach zu uns!

Wir sind nämlich beim Kinder-

handball der MBB SG Manching.
Jungs und Mädels wollen und

brauchen Bewegung, und wir
Betreuer von der Handballabtei-
lung sind der Meinung, dass mit
Bewegung nicht früh genug be-
gonnen werden kann. Aus die-
sem Grund machen schon seit
Jahren kompetente Übungsleiter
4- bis 6-Jährige mit Handball ver-
traut und führen die Kinder an
diese beliebte Ballsportart heran.

Ingolstädter Str. 37 · 85077 Manching

Herzlich willkommen zur
Neueröffnung

ab 5. März 2009
Genießen Sie die Modeberatung

im neuen Ambiente
mit Prosecco und Snacks.

Das Hippele-Team freut sich
auf Ihren Besuch.

Das Training ist immer freitags
von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr in der
Turnhalle der Lindenkreuzschule.
Du bist aber auch zu einem

Schnuppertraining gern gesehen.
Wir sind alle sicher, das es dir in

unserer lustigen Runde gut ge-
fällt! Bis bald − die Handballer!
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Die Abteilung Volleyball der
MBB SG Manching beabsichtigt,
am 16. Mai 2009 die 6. Volleyball-
Marktmeisterschaft in der Mehr-
zweckhalle im Lindenkreuz aus-
zurichten. Die Meisterschaft
wird in diesem Jahr als Mixed-
turnier mit mindestens zwei
Frauen pro Mannschaft ausge-
tragen. Manchinger Vereine und
Gruppierungen können sich ab
sofort bei Abteilungsleiterin
Magdalena Vocht unter Rufnum-
mer 08459/323373 bzw. per

MBB SG MANCHING − VOLLEYBALL

Heimspieltag der Volleyballer

MBB SG MANCHING − VOLLEYBALL

Neue Jugendleiterin der
MBB-Volleyballjugend
Nachdem sich der bisherige Vol-
leyballjugendleiter Florian Stör-
kle nach nur einer Wahlperiode
aufgrund seines Studiums nicht
mehr zur Wahl stellen konnte,
musste bei der Jugendver-
sammlung am 16. Februar ein
Nachfolger gewählt werden. Da-
bei wurde Sina Warga von den
anwesenden Kindern und Ju-
gendlichen einstimmig zur
neuen Jugendleiterin gewählt
und wird nun für die nächsten
zwei Jahre die Belange der Ju-
gendarbeit innerhalb der Abtei-
lung Volleyball der MBB SG Man-
ching vertreten. Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

Die neue Jugendleiterin Sina
Warga. Foto: Alois Rieder

MBB SG Manching − Karate

Karatekas bei Oberbayerischer
Meisterschaft erfolgreich

Immer gut beraten

Mode − Mieder − Dessous

Tel. 0 84 59 / 5 83

Am 7. März bestreiten die Volley-
baller der MBB SG Manching in
der Mehrzweckhalle im Linden-
kreuz ihren nächsten Heimspiel-
tag. Es finden folgende Begeg-
nungen statt:

MBB-Herren I gegen VfB Pörn-
bach und TSV Neuburg II
MBB Damen I gegen DJK Ingol-
stadt und MTV Ingolstadt II
Beginn: 14:30 Uhr Alois Rieder,

Pressewart MBB SG Manching

E-Mail unter magdalena.vocht@
web.de anmelden. Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

MBB SG Manching − Volleyball

6. Volleyball-Marktmeisterschaft

Schreinerei – Innenausbau Heribert Mayr

Ingolstädter Str. 27
85077 Manching

Einzelmöbel - Ausstellungsstücke Tel. 08459 / 915
radikal reduziert Fax 08459 / 7267

Design vom Schreiner

Über ihre guten Leistungen freuen sich Sophia Hanft (links) und
Anna Maria Braun (rechts). Foto: Kolbinger

Bei den Oberbayerischen Schü-
ler- und Jugendmeisterschaften
in Poing bei München er-
kämpfte sich Anna Maria Braun
mit einer starken Leistung im
Kumite den Oberbayerischen
Vizemeistertitel und qualifi-
zierte sich somit für die Bayeri-
schen Meisterschaften in Re-
genstauf.

Bei den Schülern scheiterte
die Manchingerin Sophia Hanft

im Kata-Wettbewerb nur knapp
am Einzug ins Finale der besten
4. Eine umstrittene Kampfrich-
terentscheidung verwehrte ihr
leider einen Platz auf dem
Treppchen. Angesichts der 62
Starter in dieser Altersklasse
stellt der undankbare 5. Platz je-
doch auch eine äußerst respek-
table Leistung dar und lässt für
die Zukunft hoffen.

Jürgen Kolbinger
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MBB SG MANCHING − LAUF- UND RADSPORT

Nordic Walking Frühjahrsprogramm der MBB SG

Uhren

Schmuck
MANCHING

INGOLSTÄDTER STR. 7
TEL. 0 84 59 / 73 33

www.uhren-fiedler.de

Zum Ende der langen
Winterpause startet die
Nordic Walkingtrainerin der
MBB SG Manching Ingrid
Müller während der Oster-
ferien mit ihrem aktuellen
Frühjahrsprogramm und
bietet im April einen
Osterintensivkurs und im
Mai einen Grundkurs für
Anfänger an.

Da Ingrid Müller als zertifizierte
Übungsleiterin des BLSV ihre
Kurse unter dem Qualitätssiegel
„Sport pro Gesundheit“ anbie-
tet, werden die Kurse von den
meisten Krankenkassen im Rah-
men der Gesundheitsvorsorge
bezuschusst.

Der Osterintensivkurs findet

täglich zwischen dem 14. und 18.
April um 18.30 Uhr statt. Treff-
punkt ist an der Mehrzweckhalle
im Lindenkreuz. 

Der Frühjahrskurs findet am
Donnerstag, dem 23., und 30.
April, 7., 14. und 22. Mai (Freitag
wegen Feiertag), sowie 28. Mai,
jeweils um 19 Uhr, ebenfalls an
der Mehrzweckhalle im Linden-
kreuz statt.

In den beiden Kursen wird ein
Einblick in die Grobform der
ALFA-Technik, kombiniert mit
Kräftigungs- und Dehnübungen
gegeben. Bei der ALFA-Technik
wird auf einen besonderen Be-
wegungsablauf Wert gelegt. Der
Name dieser Nordic Walking-
Technik ergibt sich abgekürzt aus
den vier wichtigsten Merkmalen:

A − aufrechter Gang
L − langer Arm 
F − flacher Stock
A − angepasste Schrittlänge

Der Osterintensivkurs (5 Wo-
chenstunden) wird mit 35 1
Kursgebühr, der Frühjahrskurs (6
Wochenstunden) mit 42 1 be-
rechnet. Für Neueinsteiger sind
Leihstöcke vorhanden. 

Informationen und Anmeldung
bei Ingrid Müller unter
Tel. (0 84 59) 66 93 bzw.
ingrid@iug-mueller.de
Die Kursgebühr entfällt für Ver-
einsmitglieder der MBB SG
Manching.

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

MBB-SG Manching − LAUF- UND RADSPORT (LAUFGRUPPE)

Dominik Lang − Oberbayerischer Meister
Bei den offiziellen Titel-
kämpfen im Cross-Lauf am
1. Februar, ausgetragen vom
MTV Pfaffenhofen, konnte
sich Dominik Lang ganz oben
auf dem Siegertreppchen
positionieren.

In seiner Altersklasse − Schüler
A, m 15 − setzte er sich etwas
überraschend aber sehr ein-
drucksvoll gegenüber der ge-
samten Konkurrenz durch. An
den Start gingen 19 Jungen um
die 2400 Meter lange Strecke in
Angriff zu nehmen. Das Geläuf
offenbarte sich als sehr an-
spruchsvoll. Bergauf und bergab
im stetigen Wechsel, hart gefro-
rener Boden und von Wurzeln
durchzogene Waldwege. Tak-
tisch hervorragend als zweitplat-
zierter und in „Lauerstellung“
ging es in die letzte Runde. In
einem fulminanten Endspurt
konnte sich Dominik kurz vor
dem Ziel entscheidend von sei-
nem Kontrahenten absetzen und
gewann in 8:54 Minuten seine
erste Meisterschaft.

Die gesamte Laufgruppe der
MBB-SG Manching gratuliert zu
dieser Leistung.
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MBB SG MANCHING − GYMNASTIK/TURNEN

Sporttheater mit Tanz und Turnakrobatik
Die Abteilung Gymnas-
tik/Turnen der MBB-SG
Manching lädt am 27.
und 28. März 2009 wie-
der zum Sporttheater in
die Donaufeldschul-
turnhalle in Manching
ein.

In einem bunten Pro-
gramm mit Musik- und
Lichtshow bieten die
Kinder und Jugendli-
chen der Abteilung ne-
ben Tanz- und Turnvor-
führungen auch Akro-
batik, Pantomime und
Schwarzes Theater. 

Einlass in die Donau-
feldhalle ist an beiden
Tagen ab 19.00 Uhr,
das Programm beginnt
bei freiem Eintritt um
19.30 Uhr. Ausdrucksstarkes Theater der Abteilung Gymnastik/Turnen bei der Aufführung 2007.

SV MANCHING

Ende März startet die Rückrunde in Schweitenkirchen
Ende Februar begann beim SV
die Vorbereitung auf die Rest-
runde. Dabei geht es in einigen
Freundschaftsspielen gegen teil-
weise hochkarätige Mannschaf-
ten, wie z.B. den Tabellenführer
der Landesliga Mitte, den FrTuS
Regensburg, den Bezirksoberli-
gisten TSV Kösching und den Be-
zirksligisten TSV Rohrbach.

Am 27. März beginnt dann die
restliche Rückrunde. Die Grün-
Weißen müssen zum FC

Schweitenkirchen. Mit einem
Sieg will man nicht nur den be-
stehenden 14 Punkte -Vorsprung
verteidigen, sondern das wäre
auch der 400. Erfolg des SV in
der Kreisliga (früher A-Klasse)
seit 1945. Eine Woche später ist
dann der SV Karlskron zu Gast in
Manching. Auch hier wird ein kla-
rer Sieg angepeilt, allerdings
wird das Vorrundenergebnis (9:1
für den SVM) nicht so leicht mög-
lich werden.

Die Termine in der Übersicht:
Tag Datum Uhrzeit Begegnung
Donnerstag 05.03.2009 19:00 TSV Rohrbach − SVM
Samstag 07.03.2009 15:00 SVM − TSV Kösching
Samstag 14.03.2009 15:00 Fr. TuS Regensburg − SVM
Samstag 21.03.2009 15:00 VfB Pörnbach − SVM
Sonntag 29.03.2009 15:00 FC Schweitenkirchen − SVM
Sonntag 05.04.2009 15:00 SVM − SV Karlskron

Tag Datum Uhrzeit Begegnung
Samstag 07.03.2009 13:00 SVM 2 − TSV Kösching 2
Sonntag 08.03.2009 13:00 SVM 2 − DJK Ingolstadt 2
Samstag 21.03.2009 13:00 VfB Pörnbach 2 − SVM 2
Sonntag 05.04.2009 15:00 SVM − SV Karlskron

Auch für die Damen und die
Großfeldjugendmannschaften
beginnt wieder der „Ernst des
Lebens“. Während die Damen
bereits am 15. März um 13:00
Uhr ihr erstes Punktspiel bestrei-
ten sind die Jugendmannschaf-
ten im Pokal im Einsatz.

Die A-Jugend bestreitet am
7. März um 15.30 Uhr das End-
spiel im Kreis Pfaffenhofen ge-
gen den TSV Wolnzach. Die
B-Jugend ist im Pokalendspiel
am 4. April bei der JFG Paartal zu

Gast, die C-Jugend spielt im
Finale am 1. April um 18.00 Uhr
beim FSV Pfaffenhofen und die
D-Junioren bestreiten am
31. März um 18.00 Uhr das
Halbfinalspiel gegen die JFG
Paartal.

Schließlich trägt die A-Jugend
am 29. März um 11.00 Uhr ihr
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MBB SG Manching Handball

Herrenmannschaft der MBB Handballer vor dem Aufstieg in die Bezirksliga
Die Herrenmannschaft der
MBB SG Manching steht
kurz vor Ende der Saison
2008/2009 vor dem Aufstieg
in die Bezirksliga. 

Mit 4 Minuspunkten Vorsprung
vor dem Zweiten, dem TSV
Schleißheim, ist das Saisonziel
„Aufstieg“ der MBB Sieben in
greifbare Nähe gerückt. Aller-
dings sind in den letzten Sai-
sonspielen u. a. mit den Zweit-
und Drittplatzierten Mann-
schaften noch sehr schwere
Partien zu absolvieren. Das
nächste Heimspiel findet am
15.03.09 um 18:00 Uhr in der
Lindenkreuzhalle in Manching
statt, Gegner ist HF Scheyern.
Die beiden Punkte sind in der
Henschker-Truppe fest einge-
plant.

Ebenfalls auf Meisterkurs be-
findet sich die männliche D-Ju-
gend. Beim Tabellenzweiten,
dem MTV Ingolstadt, erreichte
die junge Handballtruppe der
MBB SG Manching, nach har-
tem Kampf, ein verdientes
18:18-Unentschieden. Dadurch
konnte der 2 Punkte-Vorsprung
erfolgreich verteidigt werden.
Jetzt will man im letzten Spiel
am 22.03.2009 gegen den MTV
Pfaffenhofen die Meisterschaft
perfekt machen.

Ihren ersten Einsatz in einem
Freundschaftsspiel hat die neu
formierte weibliche D-Jugend
absolviert. Angefeuert von ei-
ner großen Zuschauerzahl
spielten die Mädels gegen den
DJK Rohrbach. Für viele junge
Handballerinnen war es das
erste Spiel unter Wettkampfbe-
dingungen. Obwohl es am
Ende nicht ganz zum Sieg ge-
reicht hat, zeigten sie jedoch
eine beachtliche Spielfreude,
so dass für die kommende Sai-
son wieder mit einer starken
weiblichen D-Jugend der MBB

Der Heimspieltag im Einzelnen:
Spielklasse Begegnung Spielbeginn

Männliche
C-Jugend

MBB SG Manching
MTV Pfaffenhofen

12.00 Uhr

Männliche
D-Jugend

MBB SG Manching
MTV Pfaffenhofen

13.30 Uhr

Männliche
B-Jugend

MBB SG Manching
MTV Pfaffenhofen

15.00 Uhr

Weibliche
B-Jugend

MBB SG Manching
DJK Rohrbach

16.30 Uhr

SG Manching zu rechnen sein
wird.

Der nächste Heimspieltag
findet am Sonntag den
22.03.2009 ab 12.00 Uhr in der
Realschulhalle in Manching
statt. Spannende Spiele und
Handball „PUR“ erwartet die
Zuschauer, über die sich die
Spielerinnen und Spieler recht
herzlich freuen.

Weitere Informationen rund
um den Handballsport in Man-
ching sind unter www.hand-
ball-manching.de ersichtlich.

Plachta Günter

Die neu formierte weibliche D-Jugend der MBB SG Manching
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Ihr modepartner

Ihr modepartner

„bringt immer
etwas Besonderes“

SV MANCHING

Grün-Weiß-Ball: Tolle Stimmung im vollbesetzten Vereinsheim
„Ausverkauft!“ Innerhalb
weniger Minuten waren am
ersten Vorverkaufstag alle
Karten für den traditionellen
Grün-Weiß-Ball des SV
vergriffen. Die Organisatoren
Kurt Süßmeier und Walter
Göppel hatten sich wieder
ein abwechslungsreiches
Programm einfallen lassen
und so gingen die Karten
weg wie die buchstäblichen
„warmen Semmeln“.

Im Saal sorgte die vom Barthel-
markt bekannte Band „Alley
Cats“ mit toller Musik dafür,
dass die Tanzfläche stets voll ge-
füllt war und die zahlreichen Tän-
zer ins Schwitzen kamen.

In der Bar herrschte Hochbe-
trieb dank Disco mit DJ Andi, der
„heiße Scheiben“ auflegte, die
besonders die jüngeren Fa-
schingsgäste begeisterten. Er-
freulich auch, dass fast alle Ball-
besucher sich phantasievoll
maskiert hatten, und so von An-
fang an eine super Stimmung
herrschte.

Der erste Höhepunkt war der
Auftritt der SV-Faschingsgesell-
schaft „Man-schluckt-so“.

Angeführt von Hofmarschall
Herbert Nerb, der es sich trotz
des kürzlich errungenen Bürger-
meisteramtes nicht nehmen
ließ, auch im 5. Jahr durch das
Manschluktso-Programm zu füh-
ren, entführten die Gardebur-

schen das Publikum in den Wil-
den Westen. Zunächst führten
die „Indianer“ einen Kriegstanz
um den Marterpfahl auf, um
dann mit Martin Lang und Hel-
mut Mayer zwei verdiente SVler
gefangen zu nehmen. Diese
wurden jedoch nicht skalpiert,
sondern erhielten den Man-
schluktso-Orden. Die Verdienste
der Ordensempfänger wurden
vom „Indianerhäuptling“ Bernd
Winkelbeiner auf indianisch ge-
schildert. Hofmarschall Herbert
Nerb wusste diese witzig zu
übersetzen und hatte damit die
Lacher auf seiner Seite. Schließ-
lich wurden die Gefangenen tän-
zerisch von den „Cowboys“ be-
freit. Am Ende des vielumjubel-
ten Showprogramms tanzten
dann Cowboys und Indianer ein-
trächtig zusammen. Der Man-
schluktso-Schlachtruf „Weizen
− lafft scho, Helles-lafft scho,
Pils-lafft scho“, hallte unzählige
Male durch den Saal.

Später folgte dann der Auftritt
von den echten „Manschuka-
nern“. Das Prinzenpaar Hans-
werner I. und Ramona I. und die
Garde,